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INSEKTENWAHN? SPUREN DER BETROFFENEN 
IM KRIMINALBIOLOGISCHEN LABOR

Die Vorstellung, von Insekten besiedelt zu 
werden, treibt die Betroffenen 

wortwörtlich in den Wahnsinn. Ihre eingesendeten 
„Beweis“-Proben entpuppen sich überwiegend 

als nicht-tierische Hautstücke, Fasern, Haare und 
dergleichen. Vereinzelt in den Proben enthaltene 

Insekten (oft Bruchstücke) sind nicht die Verursacher der 
geschilderten Gesundheitsbeschwerden. 

Wir stellen ausgewählte Fälle des sogenannten 
Dermatozoenwahns aus unserer Sachverständigenpraxis, ihre 

Untersuchungsergebnisse und 
unseren Umgang mit den betroffenen Klienten vor.

PROF. DR. MED. GEORG JUCKEL
PSYCHIATER UND PSYCHOTHERAPEUT

ZOENÄSTHESIEN - DIE VORSTELLUNGEN  DER KLEINEN TIERCHEN IN 
UND AN UNS

Insekten, die durch die Hautschichten krabbeln, Würmer die sich 
durch das im Gedärm, durch die Blutbahnen oder Im Muskel 
bewegen. Manche Menschen sind davon fest überzeugt, auch 
wenn die klassische Medizin mit all ihren Methoden nichts 
feststellen kann. Dann sprechen wir von Wahnvorstellun-
gen und versuchen, mit Medikamenten und Therapie zu 
behandeln, was vielfach die Qual und die Angst nim-
mt. Aber wie umgehen mit der Frage, die oft bleibt, 
könnte es nicht doch so sein?

Wahn oder Wirklichkeit?
Insekten, Würmer u.a. im menschlichen Körper

ONLINE VIA ZOOM 
26. MÄRZ 2024

16:30-18:00 UHR

VOR BEGINN DER VERANSTALTUNG
ERHALTEN SIE EINE E-MAIL MIT DEN 

ZUGANGSDATEN FÜR ZOOM.

ANMELDUNG:

BITTE MELDEN SIE SICH BIS ZUM 22.03.2024 
PER E-MAIL IM SEKRETARIAT FÜR 

FORSCHUNG UND LEHRE AN:

FORSCHUNGUNDLEHRE@LWL.ORG


